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GNA Pressemitteilung vom 7.11.2012 

 

Wir sorgen für Nachwuchs! 

GNA Umweltbildungsprojekt bei Ideen Initiative Zukunft  

Rodenbach. Am 3. November nahm die Gesellschaft für Naturschutz und Auenentwicklung (GNA) 

auf Einladung von "Ideen Initiative Zukunft" mit ihrem Zukunftsprojekt „Forschen & Experimentie-

ren“ am regionalen Workshop Rhein-Main in Königstein im Taunus teil. 

Vom Naturdetektiv bis zum Mehrgenerationenhaus - mehr als 3.800 Ideen und Projekte wurden von 

dm und der Deutschen UNESCO-Kommission seit 2008 finanziell und ideell unterstützt. Im Rahmen der 
UN-Dekade „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ werden Menschen gefördert, die mit ihren Zu-

kunftsideen etwas bewirken. Rund 2.000 Projekte beteiligten sich allein in diesem Jahr an regionalen 

Aktionen. Auch 2012 ist die GNA als aktives Projekt wieder dabei mit ihrer Nachhaltigkeitsinitiative: 

„Wir sorgen für Nachwuchs! - Umweltbildung für Kinder und Jugendliche ab der 5. Klasse.“ 

Echter Forschergeist gefragt! 

Mittlerweile hat sich die GNA Jugendgruppe selbst umbenannt: „Die Wasserskorpione“ treffen sich 

regelmäßig unter der fachkundigen Leitung eines Biologen, um selbständig zu forschen und zu experi-

mentieren. Eigene Natur- und Artenschutzprojekte stehen dabei ebenso im Focus der 11 bis 

14jährigen wie der Bau einer Wassermühle oder eines Bienenhotels. Exkursionen in die Natur, Kanu-

touren auf der Lahn und ein dreitägiges Höhlenforscherwochenende in der fränkischen Schweiz sind 
inzwischen fester Bestandteil der Jugendaktivitäten. 

Know how für Projekte 

Beim Workshop "Ideen Initiative Zukunft" im Königsteiner Haus der Begegnung informierten sich Gün-

ter Könitzer und Susanne Hufmann vom Vorstand der GNA über Themen wie Öffentlichkeitsarbeit, 

erfolgreiches Fundraising und Projektmanagement. Daneben stand für die Teilnehmer viel Zeit zum 

Informationsaustausch zur Verfügung. Ziele der gelungenen Veranstaltung: Den Gedanken der Nach-

haltigkeit vertiefen, die Vernetzung der Projekte untereinander sowie Anregungen und Tipps für die 

weitere Projektarbeit mit nach Hause nehmen. 
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